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öffentliche Tagesordnungspunkte 
 

9. Gemeinsame Beschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes vom 
Typ „ES 8.0“ in Kooperation mit der Gemeinde Reiskirchen 

VL-101/2022 

 

Herr Schlosser verweist auf die ausführliche Darstellung der Vorlage im BLUV. Für die Anschaffung 
des Geschwindigkeitsmessgerätes vom Typ „ES 8.0“ sind im Nachtrag 208.000 € bereit zu stellen. 
Die Hälfte des Betrages wird von der Gemeinde Reiskirchen in Kooperation getragen. Für den Haus-
halt 2023 sollen weitere Mittel von 45.000 € für ein stationäres Gerät zur Aufstellung in der Alsfelder 
Straße eingestellt werden. Aufgrund der Unstimmigkeiten mit der Firma German Radar werden die 
vorhandenen Säulen erstmal abgebaut.  
 
Auf die Frage von Herrn Weppler, ob denn Personal zur Bedienung der Geräte vorhanden sei, teilt 
der Bürgermeister mit, dass ein Hilfspolizist wieder gekündigt habe. Die Stelle solle erneut ausge-
schrieben werden.  
 
Herr Kreuder zeigt seine Verwunderung darüber, dass ein Gerät angeschafft werden soll, ohne dass 
entsprechendes Personal vorhanden sei.  
 
Herr Sann bekräftigt, dass es sich bei der Anschaffung des Gerätes in Kooperation mit der Ge-
meinde Reiskirchen um eine Investition für die Zukunft handele. 
 
Herr Weppler ist der Auffassung, da man das Gerät auch stationär einbauen könne, sei eine Aus-
lastung gegeben. 
 
Beschluss: 
 

1. Dem nachfolgend ausführlich erläuterten Konzept zur zukünftigen Überwachung des flie-
ßenden Verkehrs mit der Beschaffung eines Geschwindigkeitsmessgerätes vom Typ „ES 
8.0“ in Kooperation mit der Gemeinde Reiskirchen wird zugestimmt. 

2. Die hierfür benötigten Auszahlungsmittel in Höhe von rd. 208 T€ werden im Rahmen des 
Nachtragshaushaltes 2022 bei Produkt 12202 unter der Maßnahme 003 „Beschaffungen 
für die Überwachung des fließenden Verkehrs“ bereitgestellt. Da die Beschaffung durch die 
Stadt Grünberg erfolgen soll, wird zur Deckung dieser Mittel hälftig ein Investitionszuschuss 
durch die Gemeinde Reiskirchen in Höhe von rd. 104 T€ an die Stadt Grünberg gewährt. 
Ein weiterer Teilbetrag in Höhe von 30 T€ kann durch die Verschiebung der Auszahlungs-
mittel für die Beschaffung eines neuen Dienstfahrzeuges für die Hilfspolizei unter der Maß-
nahme 12202-004 in das nachfolgende Haushaltsjahr 2023 abgedeckt werden. 

3. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt für das Haushaltsjahr 2023, Mittel für den Er-
werb einer stationären Geschwindigkeitsüberwachung am Standort „Alsfelder Straße“, in 
Höhe von 45.000 einzustellen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
 




